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Siegreiches Bordringen auf Diintivchen

Amijterdam, 22, Oftober.

Der RKorrefpondent ded ,Daily Chronicle in Diinfirdhen felegraphiert, dap

widhtige BVegebenbheiten fich dort jutriigen. BViele glauben, dap die Deutfdhen Viinfivdhen einnehmen

und diefe Stadt genan twie WUntwerpen und Oftende bejegen twerden.

Jm Laufe der legten 24 Stunden fonnte

man von der mgebung der Stadt aus deutlidy die deutidhen Linien und die fie bombardierenden englijdhen
RKriegsjdhiffe beobachten, und jwar jeme deutichen Truppen, die von Nieuport und Ojtende vorviidten. Die

deutichen Truppen haben grofe Truppenmafjen in die Ndhe der Kiifte divigiert.

(3.

)

Die Englander bombardieren Weftende.

Rotterdam, 22. Oftober.

3n Hollandijdh-Flandern hat audy) in vergangener Nadht und Heute das

;fdnoere ‘Ranonengebriill aud fidwejtlider Nidhtung angedanert. Fliichtlinge melden, daf die Englander das

Seebad Weftende bombardierten,
@3 wird angenommen, dap ein Seegefedt ftattfand.

wurben, die aber jdnell unterdriidt wurben. Gine Bande
Aufitandiider,
Zruppen verfolgtl.
idjeint bad Haubt der mijlungenen Erhebung ju fein. Er
wurbe in Broganse jejtgenommen.

feheiben.

Rotterbam, 22. Ditober. Der ,Nieuwe Rotterdamide
Gourant’ melbet aud Warbenburg (Proving Seeland):
Bon der belgijflen Grenze her war die gange geftrige
RNacdht und heute fhwerer Ranonendbonner hier

pernehmbar. JIn Vliffingen borte man ibn eben-
fall. eute frih entfernte fidh bdag Gerdujd te3
Donners, (B.-2)

London, 22. Oliober. Die Abdmiralitdt gibt be~
tannt: Die DMonitore Severn, Humber und Vleriey haben
Iepthin Obperationen an der belgijden SRiijte vorges
nommen. Eie feuerten auf ben redjten Fliigel ber Dente
fden. Ferner fjepten fie jur Unteritiibung bder Berteis
biger von Nienport Abteilungen mit Schnelljener-
qcfdjiiben an Land, die dort gute Dienjte leifteten. Bei
ben Operationen wurde ein Lentnant getdtet, jedhd Mann
wurben berwundet und drei werden vermift. (W. I. Y.)

Amiterdam, 22, Tfiober. Dem ,Telegraai” wird
aus Slnis gemeldet: In Ronfielaere jtehen biele
Daujer in Brand. Viele Biirger find nady Frantreidy
ober SHolland geflohen. JIn der Wmgebung wiitet der
Sampi nody. Die Dentidjen erwidern von Marias
Terfe bas Feuer von der Lanbdieite aus, und die eli eng.
lijden Sriegsidiifie bejdicken bdie beutichen
Etellungen nod). BVom Deidje bei itende aus lann man
bas Bombardement jehen. Viele Dirjer lings der Kiifte
jind vermitjtet. udy Ojtende hat viel Schaden erlitten.

Dag Terminus-Hotel in Oftende ift voller bentidjer

Berwundeter. B 3)
Lfbruuumn,

Preffed

die 3 uf
bie ymnwuva‘r U\rnlhrurg ebenfo febr vor ubcr
fdmenglider Hoffnung auf englijden Busug, wie vor
Heinmitigem Fafalidmus angeidits der Zatjade, dap
biedeutidhen S ngenin Ofteund Norbd-
franfreid bdur Truppen in Starfe bon
ungefabr 12 Arme Berjtarfung
erbalten batten, ¥ dlutrung belfe gegen b efe
Qerdnderung anf Dnn \nu dhaupla nidt. %.

Guglifdhe Vetlemmungen,

Jn ven  JNeuen Jiivider Nadjriditen” lefen wir:
Ridt deutide, nicyt diterreidiide, fondern englijdye
Meldbungen der veridjicdenen grogen Blatter, und fo-
bann italienijdye, hollandijde und danijde inden Eni.
lulﬁnuuen umd_ mngnmungrn In Der, ni[tnmdnn

ung an, Seit werpen gefallen Al ging bie

SnufiﬁD t babin: hnﬁ h:e englifdye Flotte fi zmndm'

djiien und hn nun

Iu ermitl dl be hr bt

‘lﬁ il r ben Reijt. 'Dngn Udkn)’d; b;e Qntllllld)lll’cl
bie

| gruppen ein.

man fid) jept RNubland gegeniiber mmge.
halten, bag bie Griwartungen, die man in dasjelbe
?cleut bitter tduiden. Und su den Cnttaujdungen
ommen bie Betlemmungen und lihmenden Acngite: die
ngit vor ben beutidjen Unteriecbooten, bie Angijt vor
ben bentidjen Jeppelinen, die wadjiende Angjt vor ciner
beniiden LQandung an der gngh[rﬁen Ritfte.  (B. 3.)

sefterreid)iid)e Erfolge.

Gzernolif wieber in Hianden der Dejterreider.
(B. T.B) Wien, 22. Cliober. Amilid) wird ver.
lautbart: In der Schladt beidericitd der Striviaz gelang
¢3 und, nun and) im Raume jidlid) diefes Flnfies den
Angrifi vorwirts su bringen. nf der beherridhenden
bmgnnnmmidnn &\vhc 668 fibdjtlih Stary-Sambor
wurden gwei Tiei ji
gen genommen. Nordwejtlid) des genanunten Oried ge.
langte unjere Gefedytalinie nahe an die Chauffee nady
Starajol heran. Nad) den bisherigen Meldungen wur.
ben in ben legten Kampien 3400 Ruifen darunter 25 Offi-
siere, gejangen und 15 o
beutet,. JIn Czernmowip find unjere Bortrup.
pen eingeriidt.
Der Stellvertreter des Generalitabes.

v. Hoefer, Generalmajor.

Wien, 22. Oliober. Der s’cmubmdmrfmnu hhu

oJienen Freten RPrefje”  meldet: I|
Brjemysl und mit
berter Hejtigleit fort. Die ‘linHen nnh:n nnid)unznb

von_ Lemberg her Verftarfungen befommen Sie
madjten verzweijelte, vergeblide Verjudye, die Hohen von
Magiera, bdie ihnen am 17. Oltober entrifjen wWworden
waren, wicder ju nehmen. In ber vergangeneu Nadyt
unb heute friih nm 6 nnd 8 Ubr grifien unjere Artillerie-
Aud) die [dweren Gejdyiife der fiidojtliden
Batterien fewerten hef.ig. Die Bogener Landesidjiigen
jtirmten mit Brovour ohnesgleiden und Iojten allein
cine Aufgabe, bic drei Hegimentern gejtellt war. Wan
fieht bem Gnbe der Kampie juverfidytlidy entgegen.

Die BVefdhyiepung Catfaros.

Mailand, 22. Oftober. Wie ber ,Corriere be la Sera”
aus Getinje meldet, haben die am Lvm‘dgr Berge auf-
geftellten fransoftidhen Batterien auf die Budyt von Cat-
a d)uvc abgefeuert, 150 waren auf Bermatid),
bie ftarfjte ber Feftungen von Cattaro, geridhtet, Sie
haben den duferen Mauern eini e Riffe sugefugt. Nady
ber ,ageta” bat ein diterreidif cr ‘.‘lrrnblan mx( einem
D nengewebr bewajinet, am tto i Teles
ation und ein montenegriniides Emm[{on am
xmvudu'\ angegriffen. \V\'uqr ©oldbaten find bermwunbdet.
Audy bdie ofterreichiiche iFlotte bombarbiert Beftig ben
Qowtidhen, obne aber bia jept grofen Schaden angeridytet
3u baben. (B. 8.)

Revolutiondre Qt!)ebmtg in
Portugal.
abon, 22. Ottober. bnlbn‘mﬂlq wird ntmllet

seigt, bah biefer meuefte rcm\lutm .crc
tugal ernfter ift ober war,
Bermutlid) ftehen die E!J‘mmrdn('tn b

Gin Taifun hat in Kiautidon die Landbungdmole jerjtort.
20japanijde Segelbootefind babei gugrunbe|;

3. 2)

bie bon Majra andzog, Wird jeht von
Der frithere Oberft Adriano Beca

Die porfiditige Form diefer Halbamtlidh

Sdhtwerer Taifun in Kiaut{dhou.

Amiterbam, 22 Ohober. ,Daily News* beridyeet: | |

gegangen (B. 3)

Wieder ein englifder Dampfer gefunten.
(. T. B.) Lonbon, 22. Ditober. Au Dampfer

JEormoran” ijt auf eine Mine geftof:

unfen Die Mannidhait ift gerettet

3u: Saﬂgldt unferer $interfecboote.
dre

¢ (

Aftenpoften

me
%nhuuna
W gabe ber mrugu !c
ber ,Glitra” ein eingig daftebender Bul
ben, er beutet_aber an, melde 9 i
im ‘Qauie ber Beit ipiclen beru

Gin deutided Sanititd{dhiff von den
Gnglindern eingebradyt.

Lonbon, 22. Ditober. ,Daily Telegral
beutide van\mmmm Aphelia” wu
bem englijdhen Rreuzer ,Parmouth”
funtentelegraphi \i‘! gll'llcgc wurbe abgen

Deutidhe und franzdfifche S}Ixeget.
Jiiridy, 28, Ditober. RNad) ten Parifer ,Tempd
Beridten find die Parifer voller Bewunbderung fiir ben
Mut der beutiden Flieger, fiir dag © unb bie
Ynmut, womit fie die Waidinen b e
lidy bnrt man fpottijhe Bemerfungen
feit ber eigenen Ueroplane, benen €8 n
gelungen 1jt, bie temtiden Flugseuge su

bertreiben.
(R.38)

Belgifdhe Jeitungen in London.

Qonbdon. 22. Ditober. Dad fritfer in *‘Im*wmn ere
fdhienene Blatt Métropole” erjdein n De:
n vranaoiudm: \.nmd)e ald Beiblait 5
Die thnvtnbnnt
i ten smn[ in onbon erf b nte
ft bed ‘Eumx:rmm\hcn ‘qunnh,
latte Erfolg winidt und die Erivartang
baé Blatt wieder in Briifiel und Oftenbde

Bui
mcxm er bem

thle ;ndn cr[men
dungen dburd) Sabotape eine gewifje ﬁnmbm(,nna,

ed(;:men unb bad tapfere belgiihe Bolf,

- | munbdeten

immer nidt

ab|

burd)  bie | £
Waifen der Verbiinbeten in ben Befip feine3 Landed ge-

u-lmdz, ber eine Jeit bmhuxd: in pere
mmM Hntertonen Dberlautete, Wwieder verftummi.
+ @t wird bald genug wicder erflingen,

Dafiir dufert ganga und Mafrea,

e Wwurben aber hlb wieber hergejtelit. Augenblidlidy
erridht wicder Orbnung in Portugel, aufer in Braw
wo Grhebungen verjudit

mn fidh Bald mwicbey im vollen Genuf jeiner Freieit
nben werbe,

Jn BVliffingen Hirvten heute friih infolge des Gejdhiisfencrs die Fenfters

Die Veute von Tannenberg.

(B. T.98) Berlin, 22. Oltober.
Tannenberg foll jo gewaltig gewefen fein, bah die Dents
fdien 1620 Giiterwagen brandyten, um fie fortauidafien.

Die Getreid

Die Beute von

Dttober.
nheim tei

!Jlnnnhnm 2

wieder frei fel

4
unverjehrt.

Die Whmnma-@pdﬁﬁun!ﬂ
ber ,Badifden Lanbed
ihr 1.u~egangmzn Beridt

Ein ‘munfd) BGraf 3eppeling,

Jm Ber

i

reits uruUIl

tt in Sonftany
3

wurbe_ben Bere
Seppelin ein Befud) ab-

ben fcherge
n, bamit fie
fiehenben

ragburg
rhexlid.
ijder Spione.
melbet aus

a(‘lll"n” 3
bijde Truppen in bas
gten, bat fid alfo —
m‘cn anbdeuteten -— bes




nody Faden mitten Duedh
vie feindlihen Linien.

u.n O. Bitetti; aud bem Corriere bella Sera.

Bon Paris

E!'o&m Aud pem framybiiiden 3*
erbin mitten ind beutihe Oeer
mitten burd) bie feinblidhen Sl\m:n
1, fonbern bad_Crgebnid eines dl-
iidhen Ubenteuers. Die jranavfiidhen
hml:r und mit ibrer Stremge sur &t-
¢i unjerer Wbreije pon Parid wet
irgenbweldem Bejorberumgemittel
"uﬂunqcr. au b!r idne und
mmmrn -éon ilometer nvx

fransd
é" umgetun nimlidy und
ille 3u begeben wmb von

Bwed,
wie tgu Siriegdlage ware, wad
LWeftiront der gmbtn Cdlad-
weiter, um ben Verfud) au
m dufierften linfen Flanfe ber Ber-
1 gen 1. infer beidieidener Rian batte bas

A mn bem ‘Ll.an be3 beutidhen Girohen General-
mutengufallen, ber bie Shladhtlmie bis pur
ber Nihe von Lille von_der
Deutidhen iiberraidit, juditen wir 2 Tage

iuftol
[ um su erfunden,
T f\,wc[ auf b

——

&in 2ytrarmertes Fort voh Arwerper,

—

tt, um ind frangofiide Lager sur
gepliidt; aber der Wiberiola hat s
emetfe cmn Borginge der Schladt

{Ud"wrr au_verfolgen.

ihen Militaridmus
‘m nr:lc Geidrdyten im Boll

ebud):
< ber. Nod) vor 2 Tagen
war bi  aeiverbileibige belaiidhe Glabt von
'w]\,u'!'d/m nuk\mn b-mvu rund 2000 Mann, bar-
unter Ep Maroffaner. W hiheren Befehl sogen
bie ,;rcu.‘olrr H nud) Lille juritd, die Bewohney ftirm.
ten, bon paniiden Screden ergrifien, die Hige und
fen yramfreid). Uber der befiirditete Cinmaridy
1 fam nidit, unb fo waren heute movgen fait
ge wicber uriidgelehrt.

Tie Wanen in Doornil.
Dw( einem Jug, ber von Lille fam, find audy wiv hier
gefangt, Gine Hrau, bie mit Kind, Sanarienvogel unb
Bwuqu nadh Doormif suriidiubr, erzabhit und mit Tonen
der Cntritftung vor beridyiedenen Jdeutihen Greneln”,
die fie aber nur pom ,Soveniagen” bal Sie ift bavitber
jo_entiep! bau jie beim blofen Unbhid eined lllanen
lider_au Lie fommen gegen Mittog in Doornit
am. Dem JJluv"d)enihnm ber antommt, flutet ein an-
1 in ber Ctabt aufgetaudt,
it im Anmaxyd. Der
um 12 Whr 20 Min. Die Frau
darum den Bobnbof nidht. —
bebritde und fommen in bie
find offen und voll aller Avt G-
! .\mmJ verbalt fidh rubig; nur ftehen
Yruppen von Leuten wmber und unterhaften [(d)
dampiter Stumme. Wit find in ber Hue bed
Gine ‘)* m qumo madyt fidh) tm Hintergrumd ber
it b Iv‘ hl‘ él nmrm in bie Haujer und
gen fid) ein. o3 voil 315 viemwnent! * Und dr
Wlanen 3u ‘Bycrb bie (‘Scﬁd)ler uﬁt bdie Langen Lhw bb:w:
i!l!ugdn, lE)umx im Sdritt hma. an bovt feinen Sant.
u bie Housmauern und die Qaben gedridt freht alled
n adytungdvoller Grivartung. Wm Grogen B‘lnmzm
Uomuvm(mbc Ufan, ben pefpannten ﬂxennlbn n ber
Naujt, an unb jragt: Qo chauffee be Qille?  Giifertig
7 5i8 fechs Arme in ber Ridvtung hodh. Ginige
t 'xvmlm ein T 7\& abrer, mit

alle ?;

tliegen
Wit
miibem Gejich Majdy rd, Unch e froy

¢ gt

L trage nady ille, aber faft jollte man me¥mn,

te iid) vor den Grupper der RNeugierigen und

die ifn beobadhten. Bei jedem CSeritt ruft

i mn cnmnc. und murmelnder vnmmc Bonjour,
T ‘wn.‘U\lmeC i q"vmm wird bu Borbeimarid)
gl , Straftr MRobiahrer-

. Die Mtr aiehen n
beieen b

Stein Bieife
wegung gegeniiber, . .

Der Jug der Regimenter.

1m 4 lllu bren wir weit in ber Ferne vielftimmigen
a it cicrlid). Deutiche 5|Muntn$:r fommen
{ ber €trage bon Briifiel bev geogen. n
n el Difigieren, maridyeren aivei Biv
hene Belgier, jugheid) Geifeln umd il m
burdyveg dltere Seute, maridyieren mit
b grober Sriide porbei. Nit dem
Geichii und
e junge und frdj.
Tie Linde erftredt fich nm thin_awiiden ben
l(um‘ﬂ der Ilumlnn und unbewegliden Menge.
n Truppe n die Fubrwerfe unrbu — meijt
ne Geipanne — mit den Tommiftern
Ivaten abaelent haben. Vor Wbend ijt
aridy R Q"b« Die_gange Brigade
Stadt jind rax ige Diundert
Oencralitab geboren, ber
ommen bat. 9 Uhr ijt
b n d; mvm hiibiche Mad-
D . Solbaten mit
te, um Cinfaute
be bar, mit der

D¢ (\)m(hm o wir ab-
1 Tifd, obne

ter, bie anbern
Roliseiamt, bas Rathaus und
wir ftehen einer widtigen

79

\bmn, Al

&
fouimn nen
8 Bodymii
e3 mir umh mdn, au ergrii:
norgen bie jo grofe Denge aus ifiren Danfern jlop,
bevaten_ing Glend nadh Jranfreich sn wanbern,
Drdiies I,\rauhmII 4. Oltober,  Anbaltendes
ferbegetrappel hat und heute mozgen in Doornil ge.
Yille su maridiecten biele Regimenter Dt
Ulanen IanImt |lrh 1 ben drei nidhiten
1 t mit eimigen Jne
ern; bie leptern waren
dung und ihren fappis
Truppen, (W;utn 11 Ubr
anx [ang ?ruvacn vorbet. Jdh
ber Midtung ouf
b Mann vorbeigesogen find.
‘*mlb(!rd]c Imrm!a bie im
u_ift, aber Ginelheiten von
it mbmm‘ voll von (ylaubigen.
¢l bes Qauptidhifis jdeint uns
Daé_Oletrappel der Rferde
weren thu[xt bdie iiber ben
gt g' mpit, daf er den
) Nr Meife fteben die Gliu-
jufammen rnd beftaunen
h rhna baf aber irgendeine
Etirung_ borgelommen wire, Sie bertvauen F!d) dem
Schupe Gottes an und warten it Geduld auj den Tag
ibrer Befreiung,

Die Findit auj dem Jweirad. .

Bon Doornif find wir quf bem Jweirad entfommen.
Diejed fo einfache und in Belgien mie in § m\lma fo
voltitiimliche mla verbreitere Vertebramittel mitd dutdy
ben Berlehr jeden Iag whemr Be ?mbt. beutf
frampdfiie Soldaten Baben mit Gewalt veridhicdeme
Male Jogd davaui gemadit; und wer nody eind befipt,
wagt nidit, 8 au seigen. lin drei Rader su befommen,
haben wir bie ganse Stadt burditobern miiffen. Das
Bolf, bad und gejtern ald deutiche Spione der Borbut

J 3 — < \ ‘ﬁ
Line Harorne vor derr Fort Erbrarndt welche z%:ﬁzuﬂdnm
urngestirzt wurde . e

Bilder aus demm eroberten Antwerpen

beargivBhnt unbd gefirdytet hat, hat und, of8 e fah, wie
wir ?mnc morvgen betm Vorbeimarich der Solbaten une
fere Maber peritedten, pioplidy su engliiden Spionen
umygetauft. Hievzulande ijt der Frembde entweder Solbat
ober wenigitens Spion. Vel bmer Wertidyaung find
wir allevbings juerit gefiicdtet unb bann unterjtibt wor-
ben. Wir verlafien Doornif in der Ridtung nady Or-
dhied-Dounai-Urrad in der Hoffnung,
Deeredflut ausguweichen, bie geaen Lille anichwillt, Be-
S}{gl nb wir befonbers fiir wmfere Nider, bad ecinjige
i h ell porwartd gu fommen. Nady gwei mlo-
metern $egez ftodt und bad Hers: eime deutiche R
fabtcwanmurl: fommt und entgegen. 3 ift die evite 1!:-
en l nworu duf pur Erbde und ber-
t find von syrantreid) unbd boll

angs T Sﬁnr!cn ﬂzbzn Die Soldaten veritehen pon

unlculh ?gxdur( ba3 ‘Ztt' SJtaliani, Eeuel)ng)‘en
1y, fie unjere fo gang wild gar menen

'3'3- Abreffe Ld Derfinfer2 und lafien uné

gﬂczm n ntmm auf und ngm aug: G8 jind benn
wadere Kevle, didle Dent] Wit mmn m-

fo der bdeutichen | Gr

idhiedene Ratronillen von der gleidhen mit | unfern

Gin fpapiger Handmeifter. ¥

Die ftrenge Durdiiigrung diefer Mafregel exfubren

it am_eigenen Qeibe, al8 wir von dem Feldbwebel, de:

man und alé maitve d'hotel beigegeben Hatte, Waifer for-
berten. Dasd Haus, wo ivir wohnen, gehort einem rei
Notar, der einen woblgepflegten Ecm{eﬂer bejah, den

ber Felbwebel jchon von oben bid unten durdhiudyt hatte.

bri (unP utgunder, Lbnmpmnu Rbetnwein und

]

jum sivei uralle Flajchen L u‘mme Ghrifti, wei-

mt) u 3 ieben, um3 ein Waifer su ver-

: Mauvaiie! lln{ere TMablseit, die

oo einem fo fpagigen maitre Dhotel abbing, verlie felt-
iem mit_alleriei fulinorijdhen ©priingen.

ftanben_von L: einer bafben ©tumbe bracite uns_unfer
uter a_}cl'blm el *lhm Butter, Schinlen, Kaifee, Fleiid-
gruhe und Tee. Fiir ein bubn ba3 er und ot
a3 er aber am 7 Difigiere miiffen, bie une
neral lomneu waren, entida
er und durd eini pe Tmbﬂb feine ©orten feines
Weinfellers. Kaum it e3 mm!el ba [kt ber chmmn
bitten, mn jollten das Lidt [oichen — um bem
nidt su nnmxm — unbd jdlafen gebm

a5
7

bemijclben Criolg. Wi iiberiabren bdie alte belgn&;-
franyoiiiche Gyrense, die heute nur aus swei Grengtaieln
brf{;cé)(hlxﬁnb fabren nl{ld} Errlnz Imf)u‘ 1 c~
3 gany urlurl jei. TWahrbaitig, s ift wa
Daud fiir Haud find alle Edﬂmmmn DUH%(unb{ ruhex-
ebranmt worben. Die Wege liegen voll anacbrannter
olfer und voll 2\crcﬂun en. Aus dem &
¢in Gemiid) ben Dranbe und Gei hengerud;
iiker piele verlafjeme Strafen. Dicr fdweift “xt Stabe,
bert ein Hund nach Nabrung umber. lm den Wen nady
Douai gu finden, fucpen wir auf den nod) ftehenden
Begieiiern die Jnichuiften ded Touring Clud be Framnce
und gelangen fo anj den Hauptplap dez Stidichen Or-
dyics, b 3 3 nI) nncn it
audy ' Senjdy ;wb beutiche Solbaten, bdar-
unter ein })nhnu Ly Tigier. Eie mrcdnn mit_einem Gei
lichen und beachten und mt% Andere Soldaten
trediien und mit Neugierde. it Deeilen und, and bder
tronrigen Wirrnis ber }R\umn bemuéwhmmen Uber
ba, wp vor dem Ort fih die Stragew nady Balenciennes,
Douai wrb Lille Frenen, fommt bas, wad wix lange bore
Bergejeben baben. Tort jtehen anbdere Soldaten und Of-
jiere, Wi werben verbajtet und audgeivagt. Unjere
teife auf der Bahn von nn-? rud} Qille unb Doornit
Lmbn bei den Difizieren un Ohren, ba_fie, nm
ez witflicen Qage nidht mr.mm 2 beutiche 2«: viel
neiter voraeidhoben glauben, als e3 in Wirflideit ift.
Bum :cbhg jagen fie: Wir glauben nidité von dem,
a3 Sie und b borreden!

Berhailet

Bon bier Bajonetten umgebzn werden wir ouf bcn
SHauvtplap bor den Major
Oheiprady mit dem %mnu ne
viclen mindlichen und idyrirtli
b Wit in Ddie eund en Linien gefommen unb bag i
italientiche 8 2leute find, geleifet urd ber ‘.‘Rum:
in ber allnbm[xdm:n Weife in dad einjioe Haud, das von
ber Jerjtorung vevidont und sur 'nnucumg bed Ge-
meralitabs geblichen iit. ,Sier nnmu Cie alg unjere

fte Dbiciben, bid ber Jbren_fall endichicden
fat.” Gin \'wmunr ber trefilidy umnaumd; ipridht, lagt
und in bad eingige freie Jimmer trefen: cine Dadw
(ummz voll alten Geriimpels. Dad ift natiielidy fein

mmer; aber wir beflogen uné nicht. Sind wir
bmﬁ ldlfcdmr: Gewahriane gewobnt. AL wir por eini n
Tagen auf dem Hermaridy mn Neims den nanmu
Militdrbehdrden tn die Hande fielen, nahm wns ein Cm
auf. nod) baju eimer mit nwr wenigem Stroh, bdafiir
aber voll von nod) vielen anderen enropdiidhen und ame-
tifaniiden Bzrmegenuun. bie alle — unjer Barini
cingefdlofien — den Jransoien ind Garn gegangen
waren. Daber_wird bdie warme Dacdhlammer mit ihrem
intexefjanten Jnalt wie einer Sammlung alter Miinsen,
ciner joldben alten Stide und all dew andren !tnum
Rinterlipchen von und geradesu ald cin unverbofjtesd
;tmé beariigt. Bon Dier oben ijt der Anblid der 5¢r-
tirten €

wir nm

en, . fogle und ber Dfijier, ,weil ein Cine
wobner von hier i ein Lazarett bom NRofen Streus einge-
brungen ift, eimen Vermumbeten getotet und einen Arat
verwunbdet hat. Wir baben die BVevolferung angewiejen,
den Ort au »crlahtn und dbamm alle Haunjer v Brand
eitedt.” — Anf dem Strahen feben wir Soldaten, bie
ie Tove eimed Schuppend einftofen, den die lmnpkn
um ilﬂbcmbun von_Seben@mitteln und von

iuud Der Offigier, l_m un3 n[ltm‘bn[!wu &:—
jellidaft lufmL erflart und, bie beutfdhen Soldaten er-
jiclten nur mdfige Mationen, mwire nb« angel

a8 bie B, Ydﬂl igung ber fral
Jeitungen anginge, die Soldaten trinlen den I%ﬂu in
i gn\},m Dungcu, jo_fagt er, ijt ben Soldaten wegen
be3 idlechten Waffers, bas in dem gangen von den Deut- | das
{hen beiepten Teile Jranlreidh vorbervicht, geraten wot-

ben, fein Wafjer, jondern Wein pu frinfen,

2:-: Belegen nud)mauen, alg

bt-nodh viel furdtbarer. ,Wir habew 3 leier | W

Ubex bet wmuebzl unterbalt und mit jeinen Hdili
Reben b3 Mitternadyt, ex ersahlt uns von feinen Kricgd
cindriiden, bon der jiirdyterlichen Wirfumg der 42 Hen-
timeter- ‘.Ulmvlu unbd der demnadyitigen Verwendung eined
nod) piel groferen Mirfers. Er verfi t ms, er

Den Serren General dovon fpreden Bevor der
er ein Muiterbeifviel rmc% qmtn Qexls ift,
ig jdlafen !ai;l, exsablt er ung nod) fol
genbed: Dier im Hauje baben vorber fmx\gm e Dm.
jiere arhuni{ die ot x?r:m Ubmaridy n8 Frembenbu
des Notarg, dem Handhermn, xbrm Dant fir die Teid
it l‘crprlenung, Die guten Weine umd den ,Komjort”
ber Bimmer bejemat baben. Unter ibre Grildrung babe
i) and) den Tanf der dentichen Dffisiere niederfdwreiben

Eh

au e geglaubt, Sacpend trollte er jidy bon Damnen.
Wir n, ex fommt nicht wicder, ober er wedt und
hv{n(c wm und ju unterriditer, wad der Gemeral iiber

un3 bejchinfien Hat. (,Qbin. Btg.”)

Drei gegen Fiinfzig.

€5 war un beiger Tag. Sommerfiden jitterten m
ber Luit, ndurdalitht waren Aeder und Felder.
l[crn: nxnndw Grengort Projtlen seigte vd)on eit untr
oche ni jr bxs§ wohnlidse hyiiognomie bejchau-
fidhev unb bebd i ube. Cin Teil der Gejchifte war
geidloffen. Die 1 ml‘“tl‘\l% gm{\ nidit, wie fonit, ihrer
aewobnten Titiglett nody: ab Gruppen von Man-
nern eifrig redend, und mebr wie einmal wanberten bie
Blide gegen Titen, der Grenze su, die didht aw dem Drt
bnmhemtbt
Denn aud) Proftlen :gtﬂeme Wadyt der deutichen Kul-
tur, and] biefer unidein Tap bat feine Bebeutun

deide gviiden it umd Weit, sviiden Barbarei um%
8m\marmk

Geftern_ waren deutidhe Solbaten gefommen, o!ur nad)
hmgm Anjenthalt jrith morgens weiter maridier:

Run war Projtfen wicder ausdgejtorben, bum bie
Qungen waven ja langjt bei ben Fohnen des Konigs, wm
in den Srien su ziehen gegen den eibbriidyigen und frie
t| bolen Nachbar,

Der frieg war jeit Tagen erfldrt!

Plolich — gegen meun lhr morgend — al3 ber Ort
fangiam [ebenbdig wurde, fam ein Fubrwerf in rafenber
@ile bereingejagt. Der Quifcher be3 primitiven Karrens
Dieb auf feine ivei Adergdule ein, al3 jage |bm Dber Teufel
im Naden, und fein (Ennzbun idrien fidh audh den Tieren
mugzmu su _baben. &ie ramnten mit gtbl
daber, den Wagen binter fid) herichleudernd, und der Kute
ider 9\dm: aus Qeibesirajten:

ettet eud, fen fommen!

d‘?u b‘?cm! mI blde Worte hervorriefer, war un-

mien nod) einige Cimwobner in

bie Haujen, ibr |d; nbu [m\fnms Gigentum su retten.
Miitter riffen ihre Ninder an fid), die Manner {dhrien
nad thren Fraven, und rvcm e mutm ipater, af8 ber
n langft in einer & fe verjdyou war,

mnlm fid em ﬁnmxe[ DoR

in, und auf bem Marfipla ltnI ierte nur mebt ein ein-
gmcr bw in na,hd)tr nwiffenbeit der Gefabr, die
ihn be

brobie,
3‘1! rmeLm Qurxnffr{nder fagen bm vrcuﬁudm Qnfan-
terijten, En
SQompagnie juriidgelafien_batte.

ﬁwné o ﬁ": %mnm Qicbesgaben! — und

mrm uter ‘Dlme al piolich der cine fagte:
9 tied biv mal bas Theater an. Jdb glaube, bie
rﬂd:n n e aus.”
ibet! idh ber Yngered

“?br;? fo",

- 5&“"[&4?;‘5 nlh:mt, wir mitffen dbag Jnfettenpuiver

FEES

ie bie Qeute fo laujen fonnen”, fepte der erjte
Gefprady wieder fort urd grifi nady bem vae(%
Dvnnu‘)a. man fommte denfen. die Cholera mire in fie

Gefabren.

4
® wlidelt B o Toole¥, % ber
aﬁmm nm‘e’bgzn, unb ber e ggu nun

tmt etivad, bas iwie eine reitenbe Whidtybubite

ausfieht.

Uebereilun m««%l bie M ﬁtb t8bereit,
G:g&:n nody am & Defjen
Neugierbe offenbar grofer war ofd bu B orgni3, benm
er hb ber jept mu[n lich ?eranbmm: n Stojafens
abteilung mit Wﬁtem ntereile entgegen, obne feinew

el

‘ma&bu wed) o S
waren 1hrer yun
waren fie etliche ? vt Meter entfernt. Voran

mnn hen Cihmt Mb«m en, al3 ?‘!k 3, eine ara-
Me nb fing ihn midmméu & nm mﬂru':‘

) - -
dem Gejdrei m m bie nurm
1 Tﬂok Frip.

B Saane. D Offigier_wollte fein

T igter e fei
Bi:rg anrﬁdm e, fiel aber ploplidy ichwer wie eim Sad
al
x hmer om reitenbe Gefreite folate, ein Solbat

e be

.,(bu'r gzitiun” [adm Frip. ,Nu, Willem, madyen wiv
ube |

ten in bie Horde, da riffen die
T in &Brn[ tiem 6«[«:« einteiten

».vra
entgegen. ‘.’IIB fte endlid) nibe:
.@obalm, a3 m t wdy [n Iudn nmrmnb nad.
Drei_gegen Fiinsi 8 war ein Helbenitiid
“lber \mulcm ehte M% Qob ab.
.,T’nr blof unfere Pilicht; davor find ja_body ba
? _Dber denfen Sie, wir hitten mdlndpt ben Rt
lnmrudzr bergegeben? Nee —

3803 midy am meiften gedrgert bat”, warf Frip dae
swiiden, ,Iar, daf xrb meine Bigarre auwsgehen laffen
mufte. Willem, aib Feuer.”

Der Bivilift md;rte den drei Braven Streidihdlzer und
ein bmlr Gxtrazigarren.
Db 3 mar bas mﬁr{‘ ({za wad Cxc'fc:ct?l:;;!
am 3 er, in enftein eingetrol e
ulbﬂtrltm @efd)ldm erdblte. .
LR

Bom Beritindigen in Feindesland,

@ine Quelle unfreiwilliger Komit ump Beiteren
Humora war im Deutid- ‘Ernnani\imtn Rnege 1870, und
witb's wobl aud) jebt wieder fein, die Sdwierigleis,
fidh mit Feinden gu verjtandigen. <ya, 1870 fand mon
tm Eljaf — mweniger in Lothringen — nod) mende
Berfonen, bie Deutich verftanten. Hwei biedere Bayern
waren in einem frandfijden Wirtshauje mmummn
beffen ﬂ(uabnnund)x[b bie Worte ,Au_jauvage” truy
Anf die Frage 1hred Hauptmanns, wo fie untergebra;
uen. eviolgte die prompte Antwort: ,In der Sat-

Gin_jadyfijdher Offisier beridhtet in_feinen
ﬁmqécrlcbmﬂcw ,Cin findiger ©oldbat wufte bie
e:dmumg!eu fid mit ben Fransofen su verftanbdigen,
in fehr gudmtm Weife au fiberminden. Gr tral mit
der Ubr in der Hant vor jeinen Cluartiergeber und,
inbem er mit bem Finger auf eine Biffer wies, Pemertte
er naddritdlid: anger!” Der Finger fubr mweiter
unb madyte an einex anbern Jiffer Halt: ,Caje!” Gine
britte Siffer wurde durdh ,Dormir” erlutert; dann
aber fubr der Wann idnell einige Male rund um3

ﬂex Tatt und riej: ,Boire! Boirel” Diefe illujtrierte
brud!wui: [nll uu; teutlid) ver tanbm worden fein.

f idfifder Dﬁmrﬂ-

hrld;! abjolut mdn m die Bnr(llz!!un&bmtm eben, bafi

bie Qeute in Frantreid fein ehrliched Dentidh nicht vers

fteben follten. Gr beqab fidh vom Drtshiwal aus ind

Dorf und ﬁngle ben exften eften Bauern: ,,babc n Se

feen’ Gemer Sdweigen. ,Ob Se teen’ Cemer
nidt babcn?" Diefelbe ﬂntmnﬂ #Gen Gemer! Gen
Ge—mer! Db — Se — feen’ — Gemer— nidh —

pu—bm"‘ meberbnhc ber ETHann, hmbem e fid) b\udz
an Der’
machm fudpte, bi3 fein Brillen Beforgte ‘)qumu!(um-
feit im Qager hervorrief. — Die ,Radhe he% Ubjutanten”
fonnte man anbdere Beitere Gpijote Detiteln. Gin
ip dtex b rijdhem  Gebicte fehr Ee!nnm qe-
toorbener fmxer mar ald Adjutant einem BVorgefesten
utmdmrt, der jebr gut und febr gern 3 ﬁmnaomdy -axud‘
und e3 baber liebte, fich mit jeinen Wirten su unter-
balten, wahrend dex Adjutant die frembe Shrache weniger
qut beperridhte. Gt mwar b bei Tifdhe mebr pume
Sdyweigen netnrmlk Iim fidh nun fiix_jeinen Verger
aud) einmal rwnnd;um\, liek btr Wt]umt durdy
uar injabrigen
mrm Rommanbdent nIs einen jdredliden Brumrhir
idilbern: er liebe e3 nicht, mit jeinen YSirtem in Ve~
rithrung au_fommen, wolle qany_; unbeldftigt BHleiben,
wiinicdhe pesiell nidt, hna fidh bie FHraun beg Haujed wm
ibn Himmere ujw. Sein Wunber, daf der Geneval fein
biedmaliged Ruartier febr onberbar fanbd: niemand
seigt fidy ibm, er wird aefh entlid) allein gelaffen und
fann nur mit Not und Miibe nad) wiederfolten vergebs
ligen Berjuchen bnauéelungm den Wirten feinen Bejnd
absuitatten und ein Stiindden mit ibnen ju_plaudern.
Grit nadbem ficdh dies auflallend lnb e Jexl;ul‘.m ber
Duartiergeber tm fdyrofjen G (gyxt: ber bisher er-
fabrenen Gajtfreundlidleit einige ale muﬁerbnh
Datte, Tam ber Genexal binter tie § viegalift feines Udjn-
fanten, mit dem pufommen ev fidh bann mweidlid) an dent
Sders exgdbte,

Kriegdhumor.

Berjprengt.

Drei verfprengte Inanteriften fisen, md)bem fie ble
Gewehre sujammengeiept baben, beim Wbfoden, ol3
niberfommenbdes Roljegerwieher hirbar mno Gidy tampi-
bereit in ben Graben werfen, ift bad Werl eined Augens
Blid8, und im nadpiten Moment_erideinen die Reiter:
eine ?embhdn Patronille pon fieben Wann; eine Salve
empjangt fie, swei Mann finfen bom Sattel, die itbrigen
fpringen_ab unbd erwidern bad Feuer. Cin minuten~
Tanged Duell, und bie Reiter find ,erlebigt” W?ﬂd)ﬂ
naner Durdjiudung der Gefallenen, bei der nidhts
jonbere3 Ttlunben wird, fepen fich unfere drei Injan-
tmitcn, 3 ware nidhi3 geidyehen, gum Gifen. Da fpringt

ploplidh eimer ber drei auf und gibt durd) allerband
eichen feinen Somevaben Tund, dag er fidy ,veridudt
abe. Beide fpringen auj, und Irdjtige freundidaftlide
nd:n{bln e bringen ihm bdie Crlbjung: aus feinemt

MMunde rnlf( ein Darted etwad: eine ruifiide Kugel, die

bie Reiter bei dem Sampj abgefeuert Hatien und die fid)

1

. ®

in — den Qodtopf des Mannes verirrt batte. ,Junge,”
ru{ ein Qamerad, ,bu fannit dich fremen, dap die Rugel

t war, tob ivdre jie dir idlechter su ftehen gee
|u'nmcnl

Ruifiide Spipe”.

Bei ben fogenannten ,Spafen”, die rujfiidhe Kofafen
fidh im Diten erlaubten, fbiclen nad) bem Beridyteritatter
bder RNieuwe FRanexbam he Gourant geidylachtete Schiweine
cine groe Molle. Gin Landrat fand ein geidladyitetes,
vermejtes Shwein in feinen cigenen Nebersieber einge-
teidet in fjeinem Sclajymmer. Aui einem grofen
Qandgut fand man ein Schwein wie den Wolf im Mar-

n von Rotfdppden unter Deden im Bett. Kopi und

fmn faben beruus.

';lﬁ refie. ,Denten Sie, mon cher, was
mir ua{ ert il edi!m fmm uﬁ beinahe — meine eigene
Giegesnadyridt nidyt geglanbt

Aniwerpen.  John Bull: ,,‘Jhm liebed king Atbert,

wuad anlﬂlt midy fitr eine Gntidhadiguna dafiix, dah 1
bich habe bineingerettet ind Verderben?”

N

o




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. Kriegs-Zeitung. 1914-1918
	1914


